
2004 2009 2014 

Neuanfang 

• Geschäftsführung 

• 5,5 Stellen 

• Zentrales Büro 

• 2 bzw. 3 Regionen pro 

Moderation 

• Konstitution 

• Geschäftsordnung 

• Konstituierung des Teams 

• Stadtweite 

Veranstaltungen 

• Hartz IV 

• Armutsreihe 2007 

• Einladung von Gästen 

(Stadträte, Referenten, 

Amtsleitungen) 

• Einsatz für jeweilige 

Verlängerung von 

REGSAM 

Wechsel GF 

Schwerpunktarbeit 

• Verhandlungen mit dem 

Sozialreferat wg. 

Schwerpunktarbeit 

• 30 % der Arbeitszeit für 

SP 

• Konzeptarbeit 

• Sitzung mit Frau Simeth, 

DGB-Haus 26.03. 

• Beteiligung an der 

Arbeitsgruppe 

• Auswahl der ersten 

Schwerpunktgebiete mit 

Beteiligung vom 

Kuratorium 

• Frau Simeth im 

Kuratorium  

• Ab dann 1x/Jahr im 

Kuratorium Diskussion 

der sozialpolitischen 

Handlungsfelder 

• Referenten und Gäste 

• Diskussion über 

Arbeitsstruktur 

Kuratorium 

(Themenschwerpunkte) 

• Umsetzung SP-Arbeit in 7 

Gebieten 

• Fachveranstaltungen (z.B. 

REGSAM denkt weiter) 

• Broschüre/Faltblatt 

2011/2012 

• Evaluation von REGSAM/ 

Netzwerkstudie 

• Vorstellung SP-Gebiete 

• Stadtteilrundgänge 

• Veranstaltung mit 

Stadträten 

• 1 VZÄ (= Vollzeit-

äquivalente Stelle) für die 

Arbeit im Bereich 

Flüchtlinge und 

Wohnungslose (FuW) 

• Restmittel für ≈ 1,0 Stelle 

Geschäftsführung 

• Umsetzung 

Aufgabengebiet FuW 

Neue Koalition 

Flüchtlinge und 
Wohnungslose 
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2015 

• Veranstaltung mit Brigitte 

Maier 

• Selbstverständnis und 

Überarbeitung der 

Geschäftsordnung 

• Gespräche mit Stadträten 

• Teilnahme von REGSAM 

am Spitzengespräch der 

Verbände 

• Fachtag „Wohnen im 

Alter“ 

Erhöhung Zuschuss 

Übernahme in die 
Regelfinanzierung 


